






prozesse ist mit hohen Treibhausgasemis-
sionen verbunden, da aktuell in der Regel 
auf das wirtschaft lichste und nicht auf das 
nachhalti gste Angebot zurückgegriff en 
wird. Um in diesem Bereich Emissionen 
zu sparen, soll eine Nachhalti gkeitsrichtli-
nie für das Beschaff ungswesen erarbeitet 
werden.

 Transparente Kommunikati on

Die Bürger*innen sollen regelmäßig und 
transparent über den Fortschritt  der Um-
setzung der Klimaschutzmaßnahmen und 
den aktuellen Treibhausgasausstoß von 
Mülheim an der Ruhr informiert werden. 

Das geschieht zukünft ig über bereits be-
kannte und etablierte Kanäle aber auch 
über eine eigens eingerichtete Website 
zum Thema Klimaschutz.
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HANDLUNGSFELD 6
Natürlicher Klimaschutz

I  MAßNAHMEN

Warum muss gehandelt werden? 

Wälder und Wiesen  dienen seit jeher als 
natürliche Kohlenstoffsenken oder sind 
wichtig für die Wasseraufnahme. Sind 
die Ökosysteme intakt, wird CO2 auf-
genommen,  im Boden eingelagert und 
Grundwasser neu gebildet. Durch kli-
matisch Veränderungen – wie häufigere 
Extremwetterereignisse (beispielsweise 
Starkregen oder Hitzeperioden) – oder 
durch einen hohen Versiegelungsgrad 
sind diese natürlichen Funktionen immer 
stärker beeinträchtigt. Die Ökosysteme 
können ihre natürliche Funktion nicht 
mehr wahrnehmen.

Welche Maßnahmen plant die 
Stadt Mülheim an der Ruhr? 

In den Jahren bis 2035 sollen die verschie-
denen Ökosysteme so aufgestellt werden, 
dass sie ihre natürliche Funktion auch in 
Zeiten des Klimawandels beibehalten und 
wahrnehmen können.

Klimaresiliente Wälder

Dazu wird es erforderlich sein, bestehen-
de Wälder an die neuen klimatischen Be-
dingungen anzupassen und die seit Jahren 
praktizierte naturnahe Waldbewirtschaf-
tung im Stadtwald fortzuführen. Wälder, in 
denen aktuell noch Monokulturen vorherr-
schen, müssen in einen Mischwald umge-
baut werden, der deutlich klimaresilienter 
ist. Der Fokus wird auf Baumarten liegen, 
die besser mit extremen Situationen wie 
Hitze oder Trockenheit umgehen können.

Wiedervernässung von Mooren

Das Moor am Oemberg wird seiner Funk-
tion als natürliche Kohlenstoffsenke nicht 
mehr gerecht. Durch zunehmende Aus-
trocknung werden sogar klimaschädliche 
Gase in die Atmosphäre abgegeben. Da-
mit die Funktion einer natürlichen Senke 
wieder wahrgenommen werden kann, 
wird eine Wiedervernässung des Moors 
am Oemberg und weiterer anmooriger 
Böden angestrebt.

Schutz der natürlichen Bodenfunktionen

Böden übernehmen vielfältige Funktio-
nen wie die Speicherung und Abbau von 
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Schadstoff en, die Grundwasserneubil-
dung oder sie sind die Lebensgrundlage 
für unzählige Tiere und Pfl anzen sowie für 
den Anbau von Nahrung. Diese Funkti o-
nen gilt es zu bewahren oder wo notwen-
dig wiederherzustellen.

Entsiegelung von Flächen

Versiegelte Flächen, wie beispielswei-
se große Parkplätze, haben zahlreiche 
negati ve Eigenschaft en. Bei Hitzeereig-
nissen sorgen sie für eine noch stärkere 
Aufh eizung der näheren Umgebung, bei 
Starkregenereignissen kann das Wasser 
nicht schnell genug abfl ießen, überlas-
tet ggf. die anliegende Kanalisati on und 
verhindert bei fehlenden Versickerungs-
möglichkeiten die Neubildung von Grund-
wasser. In den kommenden Jahren sollen 
zahlreiche Flächen entsiegelt werden und 
so einen Beitrag zum natürlichen Klima-
schutz leisten.

KLIMAFOLGENANPASSUNG

Im Jahr 2019 hat Mülheim an der Ruhr 
ein Klimaanpassungskonzept beschlos-
sen.

Dieses Konzept, welches sich mit The-
men wie den Umgang mit Hitzeperioden 
oder Starkregenereignissen auseinan-
dersetzt, soll in den kommenden Jahren 
sukzessive umgesetzt werden.

Klimaanpassungskonzept 

Mülheim an der Ruhr
Endbericht

Direkt zum 
Konzept



Wie werden die Bürger*innen über den 
Fortlauf der Maßnahmen informiert?

Informationen über den Fortlauf der Maß-
nahmen und über Klimaschutzthemen las-
sen sich auf den städtischen Medienkanä-
len finden. Eine eigene Website soll rund 
um die Themen Klimaschutz und Klimaan-
passung regelmäßig und transparent über 
den Fortschritt des Klimaschutzkonzeptes 
informieren. Hier sollen neben allgemei-
nen Informationen auch zu thematischen 
Veranstaltungen informiert und das Bera-
tungs- und Informationsangebot ausge-
baut werden.

Das Internetportal finden Sie unter:

 http://klimaschutz.muelheim-ruhr.de

Oder scannen Sie den QR-Code um direkt dorthin zu gelangen.
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HANDLUNGSFELD 7
Kommunikationskonzept

MEHR INFORMATIONEN

Eigenen Website mit Informationen zum 
Fortschritt der Mülheimer Klimaziele

Informationsveranstaltungen

Social Media
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Der Schutz des Klimas ist eine Aufgabe die 
alle Mülheimer*innen betrifft und zu der 
Alle etwas beitragen können. Wenn Sie 
selbst aktiv werden möchten, gibt es eine 
Vielzahl an möglichen Maßnahmen, mit 
denen sie das Klima in Mülheim und sich 
selbst vor den Klimafolgen schützen kön-
nen, zum Beispiel:

	 �Weniger Auto fahren – Durch die ver-
mehrte Nutzung des ÖPNV oder des 
Fahrrads sowie durch das Zurücklegen 
kurzer Wege zu Fuß können Sie einen 
Beitrag zur Verringerung der Treibhaus-
gasemissionen im Verkehrssektor leisten.

WAS KÖNNEN SIE TUN?  

I  SO KÖNNEN SIE MITHELFEN

	 �Strom sparen – Nutzen Sie weniger 
Strom oder erzeugen Sie in mit eigenen 
Photovoltaikanlagen auf dem Dach 
oder am Balkon selbst.

	 �Immobilie sanieren – Mit der Sanierung 
Ihrer Immobilie leisten Sie einen gro-
ßen Beitrag zur Reduktion der Treib-
hausgase. Eine Sanierung ist auch in 
kleinen Schritten möglich, hier kann 
ein individueller Sanierungsfahrplan 
helfen.
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KONTAKT
Stadt Mülheim an der Ruhr 

Ulrike Marx 
Hans-Böckler-Platz 5 45468 
Mülheim an der Ruhr 

0208/455 6801
Ulrike.Marx@muelheim-ruhr.de

KONZEPT UND LAYOUT
energielenker projects GmbH
Hütt ruper Heide 90
48268 Greven

IN ZUSAMMENARBEIT MIT
energielenker projects GmbH
Hütt ruper Heide 90
48268 Greven

HERAUSGEBER
Stadt Mülheim an der Ruhr
Der Oberbürgermeister

VERANTWORTLICH
Dezernat VI - Stabsstelle 
Klimaschutz und Klimaanpassung
August 2023
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